
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Ruderalisierter Trockenrasen nördlich von Salem

Sandiger Standort am Rand der kuppigen Endmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Malchin, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

DT H
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Vegetationseinheiten
Ruderalisierter Halbtrockenrasen mit Kartäuser- Nelken und Steppen- Lieschgras

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 4 1 1 4 0 3 0

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03562

Der kleine Trockenstandort befindet sich im Bereich der südwestlichen Böschung einer sandigen, bewaldeten Kuppe nordöstlich von Salem. 
Weiter östlich schließt sich eine kleine Sandabbaufläche an, die jedoch nicht in den geschützten Standort integriert wurde. Hervorhebenswert 
ist das zahlreiche Auftreten der gefährdeten Kartäuser- Nelke sowie das Steppen- Lieschgras, das ebenfalls zu den in Mecklenburg-
Vorpommern gefährdeten Arten gehört. Häufig im Bestand wächst der Besen- Ginster, der zu einer allmählichen Verbuschung des 
Standortes führt. Der ruderalisierte Halbtrockenrasen ist von einem Kiefernbestand, intensiv genutzten Ackerland sowie Hochstauden 
begrenzt.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Umweltplan-Kell

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

13.02.2001

0 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 4 1 1 4 0 3 0

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Phleum phleoides

Acinos arvensis Agrostis capillaris Allium oleraceum Artemisia campestris
Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos Cerastium holosteoides Dianthus carthusianorum
Elytrigia repens Erodium cicutarium Festuca rubra Galium verum
Geranium molle Holcus lanatus Plantago lanceolata Potentilla argentea
Rumex acetosella Trifolium arvense

Achillea millefolium Arenaria serpyllifolia Carex praecox Dactylis glomerata
Festuca ovina agg. Festuca trachyphylla


